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Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Wirtschaftspolitik

Strukturpolitik

Le contre-projet indirect à l'initiative populaire «Pour des multinationales
responsables» entre en vigueur en janvier 2022. Par conséquent, les entreprises
helvétiques devront évaluer les risques de leurs activités sur l'environnement et la
population à l'étranger. Alors que le Conseil fédéral s'est félicité d'être en phase avec
les dernières mesures introduites dans l'Union européenne (UE), la coalition d'ONG qui
a étudié l'application du contre-projet a haussé la voix dans la presse pour critiquer
une législation «alibi». D'après cette coalition, la multitude d'exceptions a vidé le projet
de sa substantifique moelle. La conseillère nationale Corina Gredig (pvl, ZH) a d'ailleurs
interpellé le Conseil fédéral sur l'entrée en vigueur et également sur les
développements législatifs dans les pays de l'UE. 1

GESELLSCHAFTLICHE DEBATTE
DATUM: 04.12.2021
GUILLAUME ZUMOFEN

Im Mai 2022 gab die RK-NR einer parlamentarischen Initiative Gredig (glp, ZH) zur
Bekämpfung von Zwangsarbeit durch die Ausweitung der Sorgfaltspflicht Folge. Der
Entscheid fiel nur knapp mit dem Stichentscheid der Präsidentin Christa Markwalder
(fdp, BE). Die grünliberale Nationalrätin Corina Gredig forderte, dass der
Geltungsbereich des indirekten Gegenvorschlags zur Konzernverantwortungsinitiative
dahingehend ergänzt wird, dass bei den besonderen Sorgfaltspflichten und bei der
Transparenz auch das Verbot von Zwangsarbeit aufgeführt wird. Sie begründete ihr
Anliegen damit, dass Uigurinnen und Uiguren zu Zwangsarbeit in chinesischen Fabriken
gezwungen würden, die im Verdacht stünden, auch mit Schweizer Unternehmen
Geschäfte zu treiben. Handel mit Unternehmen, die Zwangsarbeit anwenden,
widerspreche UNO-Leitprinzipien wie auch OECD-Leitsätzen und führe zu
Wettbewerbsverzerrungen gegenüber Unternehmen, die eine wirksame
Sorgfaltsprüfung vornehmen. 2

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 20.05.2022
MARCO ACKERMANN

Im September 2022 gab die RK-SR einer parlamentarischen Initiative Gredig (glp, ZH)
zur Bekämpfung von Zwangsarbeit durch die Ausweitung der Sorgfaltspflicht mit 8 zu
5 Stimmen Folge. Die Kommission war jedoch der Meinung, dass ihre
Schwesterkommission, welche nun mit der Ausarbeitung einer entsprechenden Vorlage
betraut ist, die Entwicklungen in der EU bezüglich des neuen EU-Lieferkettengesetzes
abwarten solle: Der indirekte Gegenvorschlag zur Konzernverantwortungsinitiative
könne allenfalls vollständig an das neue EU-Recht angepasst werden und dabei die
Bekämpfung der Zwangsarbeit beinhalten. 3

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 06.09.2022
MARCO ACKERMANN

1) 24H, CdT, LT, Lib, 4.12.21; WW, 9.12.21; LT, 29.12.21
2) Medienmitteilung RK-NR vom 20.5.22
3) Medienmitteilung RK-SR vom 7.9.22
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